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(ohne Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

l PHILIPPS
SONDERPOSTEN

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen ger-
ne unter der Telefonnummer
0521 / 585-344.

Das erste Schachspiel mit Fi-
guren wurde in der zweiten
Hälfte des 12. Jahrhunderts
in Schottland gefunden. 

Würfel- und Kartenspiele
wurden früher mancherorts
von der Kirche verboten,
weil sie als Todsünde galten.

Das Passglas aus der Wer-
burg in Spenge wurde von
Erwachsenen zu Trinkspielen
verwendet. 

Diese Ritterfiguren dienen
der Anschauung. Zum Aus-
probieren wird ein entspre-
chendes Spiel angeboten.

Museumspädagogin Sonja Voss und Dr. Werner Best, Vorsitzender des
Werburg-Vereins, zeigen in der Sonderausstellung »Spielerei – Alte

Spiele neu entdeckt« Geschicklichkeits- und Glücksspiele sowie
Brett-, Ritter- und Trinkspiele. Fotos: Klaus Münstermann

Alles nur Spielerei
Ausstellung im Werburg-Museum lädt zum Ausprobieren ein

 Von Klaus Münstermann

S p e n g e (WB). Im Werburg-
Museum gibt es einen ganzen 
Raum, der den Spielen früherer 
Zeit gewidmet ist. Ausprobieren 
konnte man davon bislang nur 
wenige. Das ändert sich Anfang 
August. Eine Sonderausstellung 
erzählt von Kinderspielen, Brett- 
und Glücksspielen sowie Ritter- 
und Trinkspielen.

 Das Besondere daran: Alle Spie-
le, die in Vitrinen gezeigt werden,
können von den Besuchern an Ti-
schen in der Scheune auch selbst
ausprobiert werden. Anhand von
Museumsrepliken und Nachbau-
ten lassen sich Kartenspiele aus
der Bauzeit der Werburg testen
oder das Glückshaus nachstellen.
Geschicklichkeitsspiele laden ein,
um die Wette Erbsen zu treffen
und Münzen zu schnipsen. 

Beim heute nur noch wenig be-
kannten »Bickeln« gilt es, Fußge-

gespielt wurde, ist nicht der Bi-
schof, sondern der Landsknecht
die höchste Spielkarte. »Somit galt
es in Augsburg als ketzerisch und
wurde von der Kirche verboten«,
sagt Sonja Voss. Während bei den
Brettspielen im Volk vor allem
Mühle beliebt war, wurde in herr-
schaftlichen Schichten Schach ge-
spielt. In Arabien zunächst mit
runden und eckigen Spielsteinen
praktiziert, wurden diese erst spä-
ter von Figuren abgelöst. 

Im Begleitprogramm wechseln
sich Themenführungen, Work-
shops und Familiennachmittage
ab: Von Trinkspielen, Spielschul-
den und anderen üblen Seiten des
Spiels erzählen Themenführun-
gen für Erwachsene. Bei Familien-
nachmittagen wird altes Spielzeug
vom Schwirrholz bis zum Drachen
nachgebaut und ausprobiert. Bei
den Workshops geht es darum,
auf dem Weg zum eigenen Spiel
historische Handwerkstechniken
zu entdecken. Dabei können indi-
viduelle Spielsteine aus Speck-
stein und Knochen entstehen.

lenk-Knochen von Schafen oder
Ziegen nach festgelegten Regeln
aufzuheben, zu wenden oder auf
eine bestimmte Seite zu legen. Da-
für hat man jedoch nur so lange
Zeit, wie der Ball in der Luft ist,
den man zuvor hochgeworfen hat.

»Früher wurde eben das verwen-
det, was woanders übrig geblie-
ben war«, erklärt Museumspäda-
gogin Sonja Voss das gewöh-
nungsbedürftige Spielmaterial.

Beim »Karnöffel«, das im 15 und
16. Jahrhundert in Deutschland

Begleitprogramm vom 9. August bis zum 8. Dezember

9. August: 18 Uhr Eröffnung
11. August: Zeitreise-Nachmit-
tag: 14 bis 15 Uhr öffentliche
Führung, 15 bis 17 Uhr Fami-
liennachmittag »Spiele-Bau-
Werkstatt«
8. September: 11.30 bis 15 Uhr
Führungen zur Archäologie der 
Werburg, 14 Uhr öffentliche 
Führung, 15 bis 17 Uhr Fami-
liennachmittag »Neue alte 
Spiele«
27. September: 19 Uhr »Kreisel,
Murmel, Trinkspiele: Spiele für
Erwachsene«
13. Oktober: 14 Uhr öffentliche
Führung, 15 bis 17 Uhr Fami-
liennachmittag »Drachen-Bau-

Werkstatt«
20. Oktober: 18 Uhr Workshop
»Spielfiguren aus Stein, Holz
und Knochen«
10. November: 14 Uhr öffentli-
che Führung, 15 bis 17 Uhr Fa-
milienaktion »Brettspiele-Bau«
16. November: 14 Uhr Spiele-
nachmittag: Aktuelle Spiele
zum Ausprobieren
22. November: 19 Uhr »Spiele-
paradies oder Spielhölle: Spiele
im Mittelalter und in der frü-
hen Neuzeit
8. Dezember: 14 Uhr öffentli-
che Führung, 15 bis 17 Uhr: Fa-
milienaktion »Weihnachts-
Spielzeug-Werkstatt«

Weniger 
Tote nach

Schlaganfall
Kreis Herford (BZ). Im Kreis

Herford sterben immer weniger
Menschen an den Folgen eines
Schlaganfalls. Innerhalb von zehn
Jahren gab es einen Rückgang um
2,9 Prozent. Das berichtet Stefanie
Weier von der Krankenkasse IKK
classic. Sie hat dafür die Zahlen
des Landesamts für Statistik aus-
gewertet. Starben 2007 noch 204
Menschen an einem Schlaganfall,
so waren es zehn Jahre später 198.

Dabei erlitten vor allem ältere
Menschen einen tödlichen Schlag-
anfall: Nur 2,5 Prozent der Betrof-
fenen im Kreis waren noch keine
60 Jahre. Das Durchschnittsalter
der Verstorbenen lag in NRW bei
82 Jahren (Männer: 79,1; Frauen:
84,2). 

»Die Zahlen zeigen, dass die
Akut-Versorgung von Schlaganfäl-
len im Kreis hervorragend funk-
tioniert und sich in den letzten
Jahren verbessert hat«, sagt Weier.
Doch die Situation nach dem Kli-
nik-Aufenthalt überfordere häufig
Betroffene und Angehörige. Es sei
viel zu organisieren: Mit den Ärz-
ten die weitere Behandlung koor-
dinieren, Anträge für die Kranken-
kasse ausfüllen. Daher sei die IKK
classic Partner des Projekts »Stro-
ke OWL« der Stiftung Deutsche
Schlaganfall-Hilfe. Sogenannte
Schlaganfall-Lotsen begleiten die
Patienten ein Jahr lang und helfen
ihnen, nach einem Schlaganfall
ins Leben zurückzufinden. 

Familien-Nachrichten

Wenn Sie möchten, dass Ihr Ge-
burtstag oder ihr Ehejubiläum in
unserer Familienecke veröffent-
licht wird, melden Sie sich doch
bitte bei uns unter der Telefon-
nummer 05223/179417 oder aber
auch per E-Mail unter:

@ ____________________________
buende@westfalen-blatt.de
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Bünder Zeitung, Eschstraße 17,
Telefon 05223/179417, 9.30 bis 13
Uhr, 14 bis 17 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Augenarzt-Notrufnummer, 116
117 (tagsüber), 24 bis 8 Uhr Augen-
ambulanz Klinik Rosenhöhe Tele-
fon 0521/9438533.
Hals-Nasen-Ohrenärztin Olga
Zeides, Bünde, Holzhauser Straße
2, Telefon 05223/14283, Notdienst,
22 bis 8 Uhr HNO-Klinik in Min-
den, Telefon 0571/7900, oder Bie-
lefeld, Telefon 0521/5810.
Zentrale Notfallpraxis Bünde,
Viktoriastraße 19, Telefon
05223/19292, 18 bis 21 Uhr Zentrale
Notfallpraxis MuM.
Apotheken-Notdienst im Kreis
Herford, im Internet
www.akwl.de, kostenlose Info-
Nummer 0800/0022833 (nur Fest-
netz), 22833 (Handy).
EWB, bei Problemen in der Gas-,
Wasser- und Wärmeversorgung:
Telefon 05223 967-100 (rund um
die Uhr).
Kinderarzt, Dr. Christof Klinkert
und Caspar Reuß Herford, Enger-
straße 26, Telefon 05221/1870990,
Notdienst.
Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,

Telefon 05221/942455, 22 Uhr Not-
dienst.

RAT UND HILFE
Ehe- und Lebensberatung, Bor-
riesstraße 53, 18.30 bis 19.30 Uhr
juristische Notfallsprechstunde.
Vorherige Terminvereinbarung
nicht erforderlich.
Pflegeberatung, 8 bis 12 Uhr Bera-
tungsangebot der städtischen
Pflegeberatung, Raum 7 im Rat-
haus. Voranmeldung: Tel.
05223/161403.
Ev. Diakoniestiftung, Außenstelle
Bünde, Wehmstraße 7, 10 bis 11
Uhr Beratung für Menschen in un-

gesicherten Wohnverhältnissen.
Infos: Tel. 0151/62608128.

KINO
Büli, Bahnhofstr. 1, Telefon
05223/15466, 17 Uhr, 20 Uhr Der
König der Löwen, 17 Uhr, 20 Uhr
Fast & Furious: Hobbs & Shaw.

BÄDER
Freibad Bünde, Zum Freibad 12, 6
bis 20 Uhr geöffnet.
Hallenbad Bünder Welle, Klop-
penburgstraße 25, Telefon
05223/61938, aufgrund von Revi-
sionsarbeiten geschlossen.

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei, Eschstraße 50, ge-
schlossen.

KINDER UND JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendzentrum At-
lantis, Auf'm Rott 8, 16 bis 18.30
Uhr Spielmobil am Spielplatz Les-
singstraße in Bünde-Dünne.

VERANSTALTUNGEN
EWB, Kundencenter Osnabrücker
Straße 205 , 17 bis 18 Uhr, Energie-
sparberater beantwortet Fragen
zu Photovoltaikanlagen

MUSEUM
Doberg- und Tabakmuseum,
Fünfhausenstraße 8-12, Telefon
05223/793300, montags geschlos-
sen.

Das Bünder Freibad ist in der
Zeit von 6 bis 20 Uhr geöff-
net.  Foto: Salmon
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Werner Plaßmeier, Tel. 0 52 23 / 17 94 19

Wibbeler’s Land-Gericht
Spradower Schweiz 17 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 4 28 51

BÜNDER
MITTAGSTISCH

Haben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie hier präsentieren möchten? 
Es berät Sie gerne:

Die Knolle
Frühlingsweg 9 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 1 23 24

Zarter Schweinebraten
auf Dunkelbiersauce, dazu Kräuterkartoffeln und Blattspinat ..........  6.45 €
Frischer Salatteller mit Champignons
gebackene Champignonköpfe mit Remoulade, an frischen Blatt- und
Rohkostsalaten mit Thousand-Island-Dressing  ...............................  6.45 €

Fleischerei Hellmann
Hellmannstraße 1 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 68 73 47

Kohlrabi-Kartoffel- Suppe ......................................................  3.50 €

Heute Ruhetag

leisl02
Hervorheben


